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Christian von Boetticher: konservativer Schlagschat-
ten oder Licht im Tunnel der CDU? 
 
  

Zu den energiepolitischen Positionen des CDU-Fraktionsvorsitzenden, Christian 

von Boetticher, erklärt der Vorsitzende der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grü-

nen, Robert Habeck: 

 

Die energiepolitische Haltung des neu gewählten CDU-Spitzenkandidaten bleibt 

nebulös. Auf dem CDU-Parteitag am vergangenen Wochenende präsentierte er 

sich noch als aufrechter Beschleuniger eines zügigen Atomausstiegs und ging so-

gar mit seinen eigenen Parteifreunden hart ins Gericht. 

 

In einem Interview mit der Berliner Zeitung nun wieder die Kehrtwende: Er mahnt in 

der Debatte um einen zügigen Atomausstieg vor „Schüssen aus der Hüfte“ und for-

dert „Ruhe und Sachlichkeit“ ein.  

 

Wofür steht der CDU-Spitzenkandidat? Wenn er sich nicht deutlich zu einem zügi-

gen Atomaussteig bekennt, macht er die Energiepolitik zum Kernthema der kom-

menden Landtagswahl: Wollen die BürgerInnen den schnellstmöglichen Umstieg zu 

den Erneuerbaren Energien oder nicht? 

 

Christian von Boetticher muss sich entscheiden: Will er konservativer Schlag-

schatten sein oder Licht im Tunnel der CDU? 
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